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L November 1572 Geburt eines brandeubur
aischen Stammhalters aus der Moritzburg zu

Halle Brandenburgs Glücksstern
Gegen Ende der Regierungszeit des Kurfürsten Jo

achim II von Brandenburg 1535 1571 sah es
um die direkte Erbfolge der brandenburgischen Hohenzol
lern übel ans Von seinen sechs Söhnet waren fünf durch
einen frühzeitigen Tod hingerafft nur sein Nachfolger
Johann Georg welcher nachher von 1571 bis 1598
herrschte war noch am Leben von dessen vier Söhnen
waren wiederum drei gestorben und der überlebende älteste

Joachim Friedrich geb 27 Januar 1546 war seit
1566 evangelischer Erzbischos des kurz vorher evangeli
sirten Erzbisthums Magdeburg ein solcher aber gleich
viel welcher Consession mußte nach damaligen Begriffen
ehelos bleiben so daß mit Joachim Friedrich der brandew
burgisch hohenzollernsche Mannesstamm ausgestorben wäre
Um dem vorzubeugen entschloß er sich zu dem wie ein
Chronist schreibt unerhörten Schritte der Verehelichung
wählte sich nach ausdrücklich eingeholter Zustimmung des
Magdeburger Domkapitels die Prinzeß Katharina von
Branden burg Küstriu eine Cousine zur Gattin feierte
mit ihr am 8 Januar 1570 zu Küstrm Hochzeit novo
et msolönti ruoäo in neuer und ungewohnter Weise wie
auch bei dieser Gelegenheit ein anderer Chonist nochmals
bemerkt und sührte sie in sein Residenzschloß die Hallische

Moritzburg heim
In der That bereitete ihm die Verheirathung ernste und

langwierige Schwierigkeiten politischer Natur Pabst Pius
V, sagt eine Quelle darüber empsund es sehr übel
und suchte denKayser zu bewegen daß er den Administra
tor evang Erzbischos entsetzen möchte so aber der Kayser
sehr weißlich verzögerte und damit des Papstes Forder
ungen zu nichte machte Allein die catholische geistliche
Fürsten und Prälaten die ohndem sehr scheel sahen daß
ein solch reiches Ertzbißthum in Protestantischen Händen
war wolten ihn durchaus nicht mehr unter sich leiden
deswegen er auch sich der Reichstage enthalten müssen

Auch die ersehnte Nachkommenschaft blieb fast drei Jahre

lang aus Endlich am 8 November 1572 kora ssp

In den auf dem hiesigen Rathhause leider nur noch unvoll
ständig vorhandenen handschriftlichen Annalen des Thomas Cresse
findet sich als Geburtstag des ersten jungen Herrn Joachim
Friedrich s irrthümlich der 9 November 1572 angegeben

Kleine Mittheilungen
5 iVon einem H allenser Heirathskandidaten be

richtet die Tägl R wie folgt Ein unglücklich verheirathet
gewesener gebildeter Beamter sucht eine Lebensgefährtin in
ähnlicher Lage Als Fraulein L ein Mädchen v n 29 Jah
ren dieses Gesuch las wurde sie nachdenklich und bald war
der Entschluß in ihr gereift als Bewerberin aufzutreten Alle
verlangten Eigenschaften trafen bei ihr allerdings nicht zu denn
verheirathet war sie nie gewesen aber daß sie viel geliebt und
gelitten das konnte sie beweisen Also sie meldete sich und
vergaß auch nicht in ihrem Schreiben zu erwähnen daß sie
sich ein Sümmchen von einigen Hundert Thalern erspart hatte
Umgehend erfolgte Antwort Der Suchende wollte Fräulein
S nnbesehens nehmen Er forderte sie auf ihn in seinem
Wohnorte Halle a S zu besuchen und Fräulein S benutzte
den nächsten Zug um dieser Aufforderung nachzukommen Die
erste Zusammenkunft war entscheidend man fand gegenseitig
ungemeines Gefallen Der Heirathskandidat stellte sich als der
ehemalige Postassistent Otto F vor der allerdings auf dem
Gebiete des Ehelebens höchst traurige Erfahrungen gemacht
hatte Mit seiner ersten Frau hatte er glücklich gelebt sie war
ihm durch den Tod entrissen worden Er heirathete zum zwei
ten Male machte aber die Entdeckung daß er eine Ungetreue
sein Weib nannte und verließ nun seinen Wohnort Bald
daranf mußte er krankheitshalber ans dem Postdienste scheiden
zu jener Zeit als er die erwähnte Ankündigung erließ beklei
dete er eine untergeordnete Stellung bei einer Versichernngs
Gesellfchait Er erklärte seiner Zukünftigen daß er in Folge
des schmählichen Treubruchs von seiner Frau gerichtlich geschie
den sei und damit sagte er eine Lüge die verhängnißvolle
Folgen für ihn haben sollte Frl S sehnte sich nach dem
Gang zum Standesamt ihr Bräutigam traf hierzu keinerlei
Anstalten sondern wußte diesen wichtigen Schritt stets hinaus
zuschieben Schließlich kam sie dahinter von einer Ehescheid
ung des Bräutigams sei noch gar nicht die Rede gewesen sie
war um eiue trübe Erfahrung in ihrem Liebesleben reicher
aber um ihre Ersparnisse ärmer geworden denn diese hatte ihr
F nach und nach unter allerlei falschen Vorspiegelungen abzu
locken gewußt und für sich verbraucht Sie erstattete Anzeige
und am Freitag sah sich das Paar vor der ersten Strafkammer
des Berliner Landgerichts 1 wieder vor der F sich wegen Be
trugs zu verantworten hatte Ein merkwürdiger Zufall will
daß die Betrogene inzwischen einen Mann desselben Namens
wie der Angeklagte ihn führt geheirathet hat Daß beide Be
theiligten in der Abfassung von Liebesbriefen wohlerfahren
bewiesen einige dieser Schriftstücke die zum Ergötzen der An
wesenden zur Verlesung gelangten in welchen an Ueberschwäng
lichkeit das Menschenmögliche geleistet wurde Die Briefe des
Angeklagten hatten aber das mit denjenigen Wippchens über
ein daß der Schreiber am Schlüsse jedesmal um Geld bat
Er bestritt im Termine eine betrügerische Absicht gehabt zu
haben und behauptete sogar daß er nicht in dem Zeitungsge
such ine Lebensgefährtin sondern nur eine Leidensgefährtin
begehrt Der Gerichtshof erkannte auf drei Monate Ge
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sEin Roman aus dem Lebens Eines der Berliner
Vublikationsorgane brachte dieser Tage eine gerichtliche Be
kanntmachung wonach die Anfangs dieses Jahres verstorbene
75 Jahre alte Frau N ihr ziemlich beträchtliches Vermögen
ihrer Tochter der Gräfin Z deren Aufenthalt unbekannt ist
vermacht hat Dieser öffentlichen Bekanntmachung liegt wie
die N A Z zu berichten weiß folgender Roman aus dem
Leben zu Grunde Vor etwa 25 Jahren lebte hier Konsul N
mit inner Gattin und einer etwa 20jährigen Tochter Mathilde
In seinem Hause verkehrte ein junger polnischer Graf der nach
dem er die letzte polnische Insurrektion Polens mitgemacht
hatte dann nach Berlin gekommen war Es gelang ihm
das Mitleid und bald auch die Liebe Mathildens zu erringen
deren Bitten es gelang die Einwilligung der Eltern zur Ver
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tiirm vesMrtiM um 7 Uhr Abends wurde aus unserer
Mvlitzbnrg ein kleiner Prinz geboren auf dessen junMm
Leben damals die ganze Zukunft eines Herscherhau He
ruhte Später freilich folgte ihm eine längere Reche von
Brüder HeW Mgeu Mchweskin nach so daß die Gefahr
des AussterbenU gründlich beseitigt war Natürlich wuMe
die Geburt sosort nach allen Richtungen hin gemeldet oW
Magdeburger Domkapitel erließ am Mittwoch nach Mar
tini 12 November ein noch vorhandenes Gratulations
schreiben an den glücklichen Vater und im königlichen Haus
archiv zu Berlin befindet sich neben der kurzen Geburts
notiz 8 Nov 1572 zu Halle in Sachsen Abends 7 Uhr
noch eine Eintragung des kurfürstlichen Leibarztes Her
licius über die astrologischen Aspeeten unterwWe der
Prinz das Licht der Welt erblickte die Sonne habe im
26 des giftigen Skorpions im sechsten himmlischen Hause
gestanden in Heroskopo d h im ersten Hause sei gestan
den 2 11 der Krebs mit dem Drachenhaupt

Man sieht aus allen diesen absichtlich so ausführlich mit
getheilten Umständen welche hohe Bedeutung und Wichtig
keit die betheiligte Mitwelt der Geburt des jungen Bran
denburgers der am 16 November 1572 in dcr TÄüse
den Namen Johann S igismund erhielt beilegte Und
mit vollem Rechte bildete sie doch den ersten Glücks und
Hoffnungsstrahl nach so vielen Todesfällen in der Familie
waren doch bei der Verheirathung der Eltern so schwere
Hindernisse hinwegzuräumen gewesen schien doch in den
ersten Jahren der Ehe die Hoffnung auf Kinder vergeblich
und flössen doch endlich in diesem Knaben zwei Linien des
brandenburgischen Hauses wieder zusammen Es darf uys
daher nicht Wunder nehmen daß man nach Sitte jener
Zeit mit dem Ereignisse eine ungewöhnliche Erscheinung
am Himmel in Verbindung brachte und einen ungefähr
gleichzeitig auftauchenden hellen Stern den branden
burgischen Glücksstern nannte

Dieser Stern wohl der berühmteste der neu erschienenen
zeigte sich im Sternbilde dcr Eassiopeja ist näch einer
vereinzelten Angabe schon Ende Oktober 1572 sicher am
7 November von Lindauer zu Winterthur gesehen
und am 8 November durch Maur olico in Messina sorg

Die vielfach zu findende Angabe der Stern sei genau
gleichzeitig mitJohann Sigismunds Geburt am selbenAbend oder
in derselben Nacht erschienen ist unrichtig Einiges Jateresse
bietet die Möglichkeit daß der Stern gerade in unserer Zeit
wieder erscheinen könnte die Hierzu nöthigen Annahmen und
Voraussetzuuqen sind aber wenig sicher so daß die Wahrschein
lichkeit des Wiederaustauchens immer nur gering bleibt

lobung zu gewinnen Am Verlobungsabend war eine glän
zende Gesellschaft geladen Man saß eben bei Tische als ein
Diener an den Hausherrn herantrat und ihm meldete daß zwei
Herren ihn zu sprechen wünschten Es waren zwei Kriminal
beamte die Hrn N mittheilten daß sein zukünftiger Schwieger
sohn Wechsel gefälscht habe und daß sie seine Verhaftung be
wirken sollten Herr N ließ den Grasen herausrufen dcr so
fort verhaftet wurde Der Fälscher wurde zu zwei Jahren
Zuchthaus veruriheilt Herr und Frau N sagten sitz von dem
Zuchthäusler los doch vergeblich drangen sie in ihre Tochter den
Unwürdigen aufzugeben Als derselbe aus dem Gefängniß ent
lassen wurde entfloh sie heimlich mit ihm nach New Aork
Bald kamen Briefe in welchen Mathilde die Eltern um Ver
gebung anflehte und das Elend schilderte in welches sie gera
theu da der Gatte ein Professionsspieler sie schlecht behandle
Doch die Briefe blieben unbeantwortet Kurze Zeit darauf
starb Herr N seine Frau die Nniversalerbin seines Vermögens
lebte einsam in ihrer Villa bei Berlin Und doch scheint die
selbe in den letzten Jahren Sehnsucht nach ihrer Tochter er
griffen zu haben denn in ihrem Testament setzt sie die Tochter
resp deren Kinder zur Erbin des Vermögens ein Gräfin Z
welche im Jahre 1870 mit ihrem Gatten New Uork verlassen
st aber seitdem verschollen jener Ausruf sucht sie

Zusammengedrängtes Gedicht,j zum leichteren Aus
wendiglernen für vielbeschäftigte Kinder

Die Bürgschaft
Dionys berühmter Tyrann
Möros einfacher Mann
Will Dionys ermorden
Ist aber nichts d raus geworden
König will ihn erwürgen
Möros stellt Bürgen
Drei Tage Königs Urlaubszeit
Weil Schwester Gatten freit
Kömmt auch richtig zurück
Bürge hat entschieden Glück
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Dummheit stets imponirt
Blickt Beide verwundert an

Sagt dann IWenn Ihr Skat spielt nehmt mich als Dritten
jDer Mops in der Loges In einer der letzten Vor

stellnngen welche im Sommertheater zu Mödling bei Wien
veranstaltet wurden erregte ein Mops großes Aufsehen Das
niedliche Thier saß allein in einer Loge des Theaters und sah
mit einem seiner Position würdigen Selbstbewußtsein bald auf
die Bühne bald auf die Zuschauer im Parquet unten die ihm
in ihrer Znsammengepferchtheit auf den engen Sitzen offenbar
recht jämmerlich vorkamen Obwohl sich nun die Darsteller
redlich Mühe gaben das Publikum in Spannung zu erhalten
die Coueurrenz mit dem Mops wurde ihnen doch im hohen
Grade gefährlich denn das niedliche Thier zog durch sein Aeu
ßeres die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich Der Mops trug
nämlich ein breites silbernes Armband um den Hals an seinen
Vorderfüßen die er zeitweilig am die Logenbrüstnng legte er
glänzten goldene mit Steinen besetzte Bracelets und obendrein
gestattete sich das Hundevieh eine in Mödling unerhörte Frei
heit Er trug trotz des eben erlassenen Verbotes keinen Maul
korb Die Mödlinger Polizei ermittelte als Eigenthümerin
des Mopses die Schauspielerin Frl W doch wußte sich die
selbe der polizeilichen Vorladung zu entziehen Dieser Tage
nun wurde der Aufenthalt des Frl W in Wien entdeckt und
die Dame wird sich nächster Tage wegen des Hundescherzes
vor dem Mödlinger Bezirksgerichte zu verantworten haben

jEine Londoner Musjk Gesellsch aftZ veranstaltete
vor einigen Tagen eine große Mozart Feier bei der lebende
Bilder gestellt wurden Zum Schlüsse erschien nachdem man
Scenen aus Mozart schen Opern gebracht Mozart selbst nn
mitten derseben Für die Darstellung desselben hatte man einen
halbverhungerten Kommis aufgetrieben der Mozarzt sehr ähn
lich sah und dem man für diese Leistung ein Pfund Sterling
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Ni lg b v ihnder qroße Astronom Ty ch 0 d s Br ahe dem wir die
MhiAeudstey u d gWuestcuMobMtungen yerdaMn wes
Mw denn
mie meist Tycho s Stern heißt Als Tycho ihn wahr D
nahm überMahlt er alle andern SMne selbst Venus,
an Glanz und ward Sei Tage sowie Nachts durch mä
ßige Wolken gesehen Doch nahm seine Helligkeit rasch ab
schon tzn HezWker,Mr/ e t HyM noch dem Jupiter zu
vergleichen im Februar und März 1573 sah man nur noch
einen etwas gelblichen Stern 1 Größe im April und
Mai glänzte er in 21,AH IM und August in 3 Anfang

Gtöße mit saturnähnlichem blei
farbigem Lichte und im März 1574 ward er wieder völ
lig unsichtbar Der im Jahre 1628 über die brandenbur
gischen Kurfürsten schreibende Johann Cernitius
Pizeregistrator des kurfürstliche Archivs in Berlin sagt
über Johann Sigismund und den Stern in einer Rand
note W rd gebiiren M Jähre 1672 den 8 November
gleichzeitig mit eiN Äufgange des neuen Stern in der
Cassiopea und im Text Nichts aber k ät die Gemüther
der Menschen zu so große B ewünderütlg erregt als jene
unvorhergesehene ErscheiMüg eines neuen Sternes in dem
Sternbild der Eassiopeja welcher ungefähr fünfzehn Mo
nate an demselben Orte unbeweglich am Himmel gestan
den hat Zugleich mit dem Aufgange dieses wunderbaren
Sternes ist m glücklichster Geburt an dieses Licht getreten
der Neunte braudenburgische Kurfürst aus dieser Familie
Johann Sigismund von beiderseitigen Eltern aus dem
Nürnbergischen Burggrafen Geschlecht herkommend Denn
dieser Stamm welcher sich in der Nachkommenschaft Joa
chims I gleichsam m zwei Neste gespalten hatte wuchs
durch die Geburt Johann Sigismund s wieder zusammen
ein in dreier Hämilit frHher nicht vorgekommenes Bei
sp ÄstZIL 8 mi owsSN

Schließlich sei von Johann SigKmunh noch kurz er
wähnt daß er am 18 Juli 1608 zur brandenburgischen
Kurwürde gelaugte und am 23l Dezember 1619 starb
nachdem er wenige Wochen Vorher die Regierung in die
Hände seines Sohnes Georg Wilhelm gelegt hatte
seine Regierungszeit ist namentlich durch die 1618 erfolgte
VereimgyW ZeA AeMgihüM Preüßen mit Brandenburg
in der Geschichte von Bedeutung R L
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aeo eben Am Abend im Kostüm trat diese Aehnlichkeit so ver
blüffend hervor daß sich das Publikum an Mozart II gar
nicht satt sehen konnte und geradezu an ein Wunder glauben
wollte Seither ist Mozart II wie die W A Z schreibt in
die Mode gekommen er wird in allen vornehmen Häusern em
pfangen gleich einem Weltwunder angestaunt und erhält für
jeden Besuch in der Dauer einer Viertelstunde zehn Pfund
Sterl In den nächsten Tagen wird der Kommis John Lar
tens der dem Schöpfer des Don Juan bereits ein kleines
Vermögen verdankt auch einer der wärmsten Verehrerinnen
Mozart s der Königin Viktoria vorgestellt werden

sUeber die maßlose Vsrehcnng von darstellen
Knnstlernj sin unseren Tagen Pflegen wir häufig zu spöt
teln Indeß sind wir ini Grunde heute bedeutend ernster ge
stimmt geworden unv die lächerlichen Ausschreitungen die heute
in manchen Kreisen im Personenkultus mir Schauspielern und
Sängern vorkommen sind wirklich geringfügig zn nennen ge
genüber den Vorkommnissen in den Tagen vor 1848 Damals
beherrschte ein Theaterereigniß wirklich vollständig das öffent
liche Interesse und von einem gewissen kulturhistorischen Werth
ist es darum daran zu erinnern wie die eben verstorbene
Jenny Lind in einer dem heutigen Geschlecht unverständlichen
UeberschwSnglichkeit i Berlin gefeiert wurde Ganz Berlin
sprach in der That von nichts als von Jenny Lind Man
brachte ihr Serenaden sang sie in guten und schlechten Ge
dichten an und da sich ihre Kehle nicht gut abbilden ließ be
gnügte man sich mit dem Abbilde ihrer Hand das von Prof
Wichmann modellirt in Tausenden von Gipsabdrücken ver
kauft wurde Ursprünglich existirte dieses Modell nur in drei
Exemplaren von denen eines für einen wohlthätigen Zweck
verloost wurde dann aber als Vorbild für die übrigen Ab
drücke diente Ein Brief den Jenny Lind an Charlotte Birch
Pfeiffer geschrieben wurde unter Glas und Rahmen gegen
Eintrittsgeld ebenfalls zu wohlthätigem Zwecke gezeigt Von
Berlin ging Jenny Lind nach Hamburg wo ihr erstes
Auftreten am 29 März 164 5 gleichfalls als Norma stattfand
und ähnlichen Jubel wachrief Ein Hamburger Enthusiast ver
ehrte ihr einen silbernen Pokal gefüllt mit Mehlwürmern der
Lieblingsspeise der Nachtigallen

Wenn man faul M Ein sächsischer Lehrer er
zählt folgendes kleine Erlebniß Prs gehörten zu den recht
braven wenn auch nicht gerade intelligenten Leuten des Dor
fes Ihr Stolz war thr einziger Sohn der auch ein sehr gu
ter Schüler war In der Wirthschaft gings etwas langsam
Waren sie am Sonnabend nicht mit ihrer Wochenarbeit fertig
so chMrde den Sonntag gearbeitet Solange der junge Pr in
die Schule ging war er ein fleißiger Kirchenbesucher nach sei
ner Konfirmation ein seltener Das that mir tief im Herzen
weh und ich sprach mich auch darüber in der Schule aus ohne
jedoch einen Namen zu nennen Nach einigen Tagen öffnete
sich rasch meine Stubenthür die Pr trat in die Stube und
sprach mit kreischender Stimme Was braucht hä denn
alle Dage in de Schule eene Predigt von uns zu machen Ob
mer ei de Kärche gian adder nich das giht ihn goar nischt an
Hä kann freilich alle Suuntage loofen weil hä nischt zu duhn
hat mir adder müssen ärbden JberHaupt wenn hä kee
fauler Kerle wiäre so wiäre hä kee Schulmeestsr

MeMr M statt zijzM muz nchüK 8tnZMZlmaäM ckozz6 oG
Mas schreckliche Kind Morgen kommt der Onkel

mein Kind, sagte die Mutter zur achtjährigen Amalie da
mußt Du recht artig sein und darfst vor Allem nicht danach
fragen warum des Onkels rechtes Bein kürzer ist als das
linke Schön Mama Am anderen Tage Amalie
zum eben eingetroffenen Onkel Onkel warum ist denn Dein
linkes Bein länger als das rechte

Welches sind die größten Gegensätze Ein
eingefleischter Vegetarianer ein Thurmwächter der ein
Mädchen aussichtslos liebt und ein Vater der seinen Sohn
unverwandt anschaut



Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kennt

niß gebracht daß Leistungen und Liefe
rungen für die Eisenbahn Verwaltung nur
gegen Bestellzettel ausgeführt werden dürfen
und letztere nach ersolgter Beendigung der
Lieferungen oder Leistungen zc nebst Rech
Nung umgehend an diejenigen Beamten zu
rückzugeben sind von welchen die Bestellung
ausging Rechnungen welche nicht durch
Bestellzettel belegt sind können nicht zur
Zahlung gelangen worauf besonders hinge
wiesen wird

Halle a S den 28 Oktober 1887
Königliche Eisenbahn Bauiuspektion

C L
F Nitschmann

Rationelle sowie moderne
fertige genau dem anatomischen Bau des Fußes Rechnung tragend unter Berücksichti
gung auch der kleinsten diesbezüglichen Wünsche geschmackvoll und elegant Durch die
neuen Hilfsmeßapparate bin ich im Stande die individuelle Form des Fußes nach jeder
Richtung festzustellen und bereits verdorbene Füße wenn irgend möglich in eine bessere

Form a M12W mi
MM U5Z KRR Eingang Schulgasse

Schuhmachermeister

An dem feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

v Hedwigstr 1Z II
1 Ziehung der 2 Klaffe 177 KSmgl Preutz Lotterie

Ziehung vom 7 November IS 7 Bormittags
Nur die Gewinne über 5 sind den betreffenden Nummern

in Parenthese beigefügt
Ohne Gewähr

54 7S 102 62 66 96 213 41 66 79 338 90 436 699 994 l 244 97 532
20 77 811 116 11501 268 469 653 71 20 832 44 941 245 305 88 534

44 627 94 11501 709 48 926 4122 358 448 680 725 857 76 907 21 59
5100 22 48 206 396 474 596 606 39 48 725 954 13001 0Z3 28 210 200j
55 366 499 531 43 656 747 94 959 7024 82 86 88 119 34 306 87 90 506
56 665 703 818 56 I150I 95 971 074 152 251 64 377 79 544 641 758
887 94 N50I 04 1200 92 113 56 245 302 27 672 833 59 89

005 213 2001 90 376 444 62 613 27 727 1 023 130 299 356 462
S23 91 601 28 13001 62 750 957 011 34 160 79 82 203 478 530 50 901
18081 113 23 29 416 61 518 38 652 721 60 74 77 823 4094 143 68 276
547 91 530 73 647 68 706 90 1300 951 91 5026 33 124 446 68 77 86
530 85 676 837 935 98 111 214 24 345 95 423 541 50 976 97 7393
405 94 633 851 64 8002 483 567 97 656 992 1S078 115 56 93 223 67
416 566 150 635 58 910 36

169 81 233 71 354 519 605 730 806 917 3001 19 1149 84 308
41 544 601 76 81 1501 757 150 802 996 KS041 124 49 66 78 277 325
57 525 83 690 848 76 941 LÜ012 72 190 283 434 890 902 4018 35 375
115001 404 534 64 81 84 631 55 56 150 955 99 5016 34 61 197 262
572 868 075 85 135 215 67 308 I200I 609 703 45 854 55 7259
79 335 42 73 483 744 89 813 66 921 S 410 42 555 629 856 I150I 63 996

087 166 70 72 292 328 46 65 457 505 698 880 992
S0057 72 166 257 458 70 529 603 52 701 6 72 93 822 52 93 S1192

283 410 19 S 048 84 87 188 213 391 630 1501 91 Z t201 361 465 67
571 836 104 64 305 443 610 61 710 76 835 S068 1501 236 37 78
379 81 464 701 030 47 325 50 57 66 410 18 593 628 734 150 79 89
817 35 150 87 985 7096 257 99 362 451 555 654 735 39 47 951 11501

041 123 318 34 37 92 458 532 70 644 36 775 839 0063 165 421 43
552 729 52 838 67 902

4Ä011 12 41 84 192 221 98 315 524 675 773 819 63 991 98 1501
41115 50 230 378 443 684 802 909 4S016 70 81 190 214 64 84 300i
351 469 1501 551 62 624 750 52 847 95 4Ü245 84 315 586 646 91 709
914 4 2111 97 309 403 15 66 529 710 858 45012 80 145 48 712 967
4 011 115 50 573 626 832 88 97 942 7046 13813001 47 278 605 20 49
58 79 76, 82 48071 146 208 1501 89 745 4S027 191 341 1501 420 21
515 698 786

KS 917 147 71 313 81 493 542 62 654 91 823 27 39 913 S1293 328
53 I150I 491 539 97 99 606 901 18 SSISS 235 48 309 445 547 690 802
995 SL141 51 99 221 67 70 98 707 38 820 S4IS2 506 680 796 828 905
50 97 SSISS 241 359 679 765 922 31 s 163 260 422 66 576 797 909
S7085 101 52 250 375 77 93 467 515 618 19 711 35 52 84 823 37 994
58080 1501 103 38 253 520 712 27 2001 92 813 SS111 221 346 1501
61 62 5 1 611 729 35 906 59

Ä 1 11 463 735 84 831 946 9g SZ024 285 400 I200I 81 679 821
969 ÄY13 I1S01 24 63 195 203 323 564 81 749 860 915 LÜV03 155 92
307 402 27 LS 98 508 94 609 85 779 889 4018 49 196 224 462 86 624
777 906 21 S 5251 330 88 632 VW 23 93 228 620 29 709 59 7035
118 7 98 257 89 375 559 614 80 772 82 865 UV 23 399 409 562 617
64 789 875 6V1U 19 382 533 99 637 724 50

012 39 133 212 60 74 392 401 26 60 504 714 97 839 71030 43
55 129 262 1501 348 508 96 673 84 I6 28 741112 34 44 69 212 309 470
576 98 776 919 27 76079 187 291 93 373 415 26 35 99 597 680 86 742
848 74002 185 254 74 357 670 2001 772 79 911 69 87 75000 287 339
83 452 523 763 836 86 959 72 76131 37 73 1501 222 27 71 86 363 477
556 07 642 77 85 740 50 813 918 7 7128 40 82 87 90 483 679 710 48 92
826 32 56 76145 231 350 466 90 508 18 26 660 970 70033 63 95 112
397 468 575 780 827 2001 68

80001 170 241 339 558 712 46 364 910 KI080 124 304 43 433 521
59 626 919 73 Ä 001 85 125 99 502 82 612 41 734 845 961 NSZ 75
88 476 525 600 797 816 60 910 4V 84011 67 149 241 83 304 411 766
548 53 5169 477 687 914 17 8K072 163 85 233 62 95 604 79 1501
786 979 1501 87044 147 258 72 317 411 580 633 718 47 876 IM
23 2 1 303 458 63 83 513 605 99 847 81 903 7 57 86 8V0SS 99 139 69
234 373 524 1501 619 787 820 1501 72

016 34 154 77 87 241 382 475 786 SI071 90 218 92 419 607 910
S2 69 026 2001 106 351 65 619 801 16 46 52 916 88 1501 8S004

101 18 264 448 577 819 20 82 907 4191 342 50 78 585 709 69 2001
86 92 95 803 93 951 053 141 273 351 498 695 1501 829 71 76 962

086 120 204 150 35 40 42 479 503 1I 72 73 28 40 53 227 359
454 605 25 41 U SÄ lsoy SS4 SiMü 170 214 351 622 15001 31 776
813 34 904 2001 15 60 86 VV004 13 1501 40 211 36 1501 38 385 402
21 500 63 714 52 950

kMiVA 379 96 448 512 894 979 1 NI040 200 96 193 218 569 690
886 969 Ä 51 54 78 151 80 91 233 466 547 610 943 97 i 083 1501
221 93 395 429 526 612 35 705 825 969 048 167 222 33 46 361 422
55 65 543 6 0 828 932 I 2034 246 447 602 87 96 713 43 55 828 33
968 5VS t 162 237 369 82 490 513 649 827 46 928 29 5001 43 7031
55 73 208 20 63 330 408 1501 28 558 798 898 1501 918 1501 tv 01v
18 87 123 59 217 93 1501 402 512 621 81 876 959 034 155 98 207
440 45 53 539 85 681 994

1,0145 81 203 53 375 85 1501 453 524 775 84 810 25 921 4
11 1004 1501 175 418 36 66 562 68 680 777 1 119 28 2001 98 359
566 803 1 062 102 61 360 456 511 18 33 628 706 61 811 913 46 76
I 4201 40 309 55 508 16 1501 74 630 928 94 11 V26 241 74 341 78
453 90 661 705 84 906 19 51 Z 025 153 78 348 67 726 848 936117008 9 102 1501 259 381 423 509 884 918 77 118014 32 139 513 33
88 754 813 54 1 036 123 72 212 18 26 314 474 506 628 949

072 312 36 11501 54 81 415 20 22 36 644 47 79 773 826 41 972
1025 84 169 243 304 68 507 77 600 709 849 958 I 070 248 448 55

929 ISSY20 328 618 797 98 822 912 20 63 S4I4V 243 63 400 1 30
49 81 613 49 56 727 41 65 812 936 61 62 65 89 I SS021 171 221 96 416
78 533 660 816 68 86 933 136 347 77 543 671 88 90 929 1501 45
IS71SS 75 251 68 356 533 624 46 757 69 908 IS8003 1501 121 86 95
211 69 97 569 613 39 60 349 961 1501 1LSV96 136 232 334 445 1501
727 827 38

l 5 019 81 384 86 469 847 954 IS 089 249 378 79 411 562 706 82
892 922 1SS2SS 304 23 499 529 46 659 744 1SS1V1 215 519 67 76
639 62 793 824 31 38 I 4070 282 726 844 935 I 5287 351 434 523
677 773 99 838 SN091 1501 216 86 395 589 699 761 15 7093 132 87
223 44 58 1501 408 62 73 544 830 91 I 8152 332 3001 62 422 88 92
550 54 609 964 65 1SV085 415 530 66 651 763 76

I4V188 343 427 53 55 72 510 11 45 611 44 717 810 990 141002
273 1501 444 62 520 627 50 716 810 60 969 IS039 115 39 413 731 W
888 938 11501 4AI0 64 65 215 17 318 1501 47 98 405 8 12 669 733
90 882 97 950 1 44VS7 92 113 71 272 311 41 457 768 800 5 991 1501
145135 40 320 56 90 403 525 97 615 807 45 986 I4S11418 30 73 227
58 2001 325 60 460 612 718 78 805 7 45 56 962 86 M2 155 73 284
392 779 850 916 148239 325 58 80 414 60 612 25 72 798 150 818 6V
999 1501 14 049 97 219 66 475 524 667 837 200 62 78 913 88

I5 543 79 677 97 762 844 151040 81 96 159 84 239 462 602 93
718 ISS267 1501 573 Z SS102 5 14 38 341 406 60 70 644 776 819 916
89 1S40V8 64 160 354 424 1501 98 507 618 018 19 64 110 17 3001
71 77 211 62 81 453 507 34 673 709 79 869 91 916 I S 104 282 328 83
86 87 505 92 649 54 897 1 7068 113 279 302 56 416 87 633 704 836
927 IS8051 1501 124 27 250 309 529 622 91 990 IS 099 229 92 398
551 68 668 824

028 117 97 597 618 65 821 911 1 ,066 188 411 513 36 98 60V
20 21 41 63 68 836 60 937 Z Ä091 167 99 295 97 367 57 2 8 6 624 732
43 97 l 059 118 226 307 521 610 781 822 230 302 2041 43 633
77 705 914 I 5077 135 405 46 878 z S022 69 107 216 90 360 75 470
74 506 7 15 702 987 1 7131 306 445 75 1501 524 657 794 903 l 8072
108 30 52 97 489 620 722 3001 25 931 48 0019 66 80 250 612 34
781 940

I 7 035 36 44 256 98 647 706 13 800 1 11 70 171062 226 425 46
84 843 958 1 7 293 319 483 523 I15 1 96 30 673 76 816 55 1 715016
117 1501 456 509 35 744 9 3 I 7 083 137 236 350 57 481 683 864 79
924 27 52 5018 28 84 138 42 257 60 32 40 55 596 639 915 I7W48
108 244 435 712 17 21 886 997 77 051 171 89 278 396 487 859 81 1501
178075 123 46 304 63 461 79 2001 784 170108 44 305 43 446 66 526
59 607 24 97 744 70 882 92

18S140 2001 205 342 95 522 774 80 870 91 911 181003 77 430 34
586 719 853 63 916 89 18 Z376 92 530 650 51 62 736 851 1501 I8S054
172 213 AM 428 95 511 09 769 905 81053 1501 92 154 222 80 3001
354 572 654 62 85089 111 24 232 413 534 664 778 805 918 39 I8VS8S
411 536 70 74 738 861 905 i 7132 35 73 88 399 496 540 741 869 935 84
188133 37 84 440 545 689 99 756 74 877 97 903 91 18i 062 276 393
412 60 79 527 617 770 77 816 40 972

5 Ziehung der 8 Klasse 77 Ksmgl Preutz Lotterie
Zlebmig vom 7 November 18 7

Nnr die Gewinn Mi nk sind den betreisenden lUmmnerii

Gewähr
81 157 305 54 74 5S6 703 95 871 93 905 73 103012001 k 111 80 820

991 L051 85 118 228 79 506 20 612 21 64 8 711 17 831 s i Ä 54 76
176 375 491 98 742 54 3001 4040 367 456 72 99 506 7 55 602 704 87
150 803 89 939 63 S019 8 433 5l 5 19 47 624 36 790 833 92 901

91 128 259 74 330 435 41 44 75 513 35 38 74 629 842 930 44 61 70
lir vj 0 5 108 24 273 430 513 s i 796 817 941 8 30 129 7 211330 94 491 501 13 55 671 81 85 751 91 916 SV83 99 221 324 453 93 99
598 687 91 92 842 85

1 095 98 220 21 487 500 732 811 86 910 24 88 94 111 2001 285
91 374 572 638 64 2098 151 70 229 529 6 876 Z S1SS 202 36 20 Z
57 356 419 533 80 769 953 4N67 161 500 15 716 999 IZ5M 5137 210
318 431 529 41 83 625 736 65 883 3001 99 Ä0S4 318 38 470 565 67
69 601 745 62 66 948 7284 388 42S 99 563 660 854 107 287 3 323 76 409 33 61 625 798 908 31 1501 1 4,2 552 83 648 51 835 56 57
61 83 901 501

L 056 63 131 250 1501 357 64 426 668 942 82 ,110 39311501 502
839 937 70 VVVS866 72 78 32156 528 72 718 839 1150 79 83 213
357 554 58 656 926 S40I3 209 54 92 475 86 505 30 674 722 73 918
1501 2 124 2 9 689 715 878 S6043 94 264 73 453 71 97 682 820
7111 233 41 383 94 565 741 800 7 8004 83 128 97 383 97 481 515 636

755 89 819 78 990 S 05S 65 212 79 510 67 643 75 916
125 251 84 441 69 802 913 1402 511 39 47 701 47 94 900 36

S072 136 288 358 546 51 62 716 27 52 052 170 202 9 30 358 539
50 92 821 30 32 72 94 911 4099 260 461 831 80 960 71 SS027 95 168
296 525 645 73 704 2001 982 99 017 59 80 207 24 95 341 90 98 525
41 88 654 706 11 870 939 7019 29 233 322 25 500 20 643 708 904 42

8151 261 382 I150I 402 30001 505 48 631 97 3001 823 947 48 260
486 556 65 600 726 72

4 058 325 53 74 432 637 721 897 901 30 41001 1501 15 136 357
427 85 569 625 723 61 856 985 4L128 410 71 99 643 782 4 023 63
170 1501 75 316 547 673 96 843 74 912 44040 72 148 256 87 349 409
505 65 781 918 1501 23 1501 63 88 48004 26 2001 147 279 378 400 17
69 504 615 75 713 55 816 71 914 29 4S018 140 66 208 401 10 27 540
754 47134 201 14 59 356 455 565 97 98 892 48013 81 399 434 52
586 3001 645 706 15 24 834 975 4S151 202 438 48 93 500 67 617 70
905 82

S 018 21 34 42 2001 50 74 118 72 213 27 98 409 13 586 648 5W79
153 306 489 563 638 69 917 74 SS050 115 283 310 431 631 51 967 75
89 5 029 50 109 233 341 68 479 596 617 24 91 882 87 S4077 89 115
232 86 636 63 88 790 990 SS031 53 96 111 47 216 84 86 326 70 402 48
55 2001 87 637 92 795 855 958 91 002 1501 7 54 222 404 29 507 687
762 71 806 S7084 112 319 83 575 663 707 903 90 S8129 239 68 307
41 90 486 554 616 57 76 SS068 137 256 96 388 95 552 64 95 96 681
700 34 42 80 854 934

032 136 288 304 46 82 448 509 637 80 744 836 965 78 1105 49
271 391 570 90 831 63 90 939 44 Ä019 124 254 394 99 434 690 812

046 125 85 291 388 405 21 545 71 4056 449 525 70 789 815 70
5079 439 563 601 823 63 77 941 051 59 124 40 80 89 1501 325 557
47 777 804 75 7002 287 387 92 837 923 8027 32 45 49 92 131 96

421 36 566 654 801 S070 166 474 547 80 615 50
7 138 271 345 85 402 70 618 880 974 71021 268 312 434 569 1501

71 801 28 77 926 7ÄV83 466 76 56 600 745 86 831 85 7 183 269 406
93 74425 70 96 773 828 989 7T317 98 816 94 7 080 256 84 94 447
48 71 554 94 610 50 702 70 829 926 77002 14 37 71 186 364 463 546
631 798 1501 909 93 78016 81 154 401 545 606 770 843 92 70017 218
315 30 39 490 536 64 13001 76 706 82 92 835

80030 48 124 12001 26 28 85 225 61 96 305 400 548 626 38 753 89
819 921 30 81250 531 70 644 8L022 61 195 285 324 546 696 8 176
210 22 323 48 840 947 97 84013 107 34 66 70 96 263 65 68 78 356 94
418 593 674 814 91 82053 145 241 54 79 368 438 89 639 41 95 96 770
884 8K115 1501 60 379 412 537 92 626 56 71 734 92 934 78 87003
117 211 28 356 413 594 697 819 97 925 88132 83 99 214 22 39 322 26

22 63 93 852 993 8S072 180 230 330 410 32 71 516 91 715 90 98
818 912 92 97

N053 155 247 56 91 385 94 503 662 63 79 892 VlNNI 74 79 17
260 365 577 3 I 7 3 41 70 X 93 1 95 011 31 54 83 154 222 36 I95 325 455 586 i 27 773 598 1 71 85 3091 147 65 227 355 4 6 64 50,5
32 34 704 45 67 15I 673 2 773 899 L 062 188 207 45 63
638 998 150 9 2 8 41 453 15 697 893 904 21 Ä7003 307 16 9
461 547 3 74 645 52 972 8130 202 80 317 25 37 46 78 474 83 90 557
75 663 956 083 102 392 654 713

l w 244 326 89 658 76 774 808 1SZ029 138 206 48 61 527 48
657 72 8X3 908 17 44 114 90 216 540 645 67 773 906 1 3
63 86 299 3 19 53 96 411 59 563 97 675 725 150 811 63 956 012
114 73 202 301 97 430 51 682 983 1VZY42 206 31 95 365 435 2V 71
8 702 916 53 1 V0V4 73 79 303 421 622 948 200 94 7018 155 431
688 92 753 908 98 8 22 286 347 52 99 488 1501 590 722 72 853 981
1 09I 145 87 553 1501 55 74 95 37 755 822 929

229 313 713 95 844 71 12001 910 12001 1,031 68 93 151 248 76
96 98 437 80 593 863 84 943 52 II50I 59 86 91 09 316 29 552 611
703 70 2001 842 11 079 126 204 306 25 35 552 670 72 t 4015 207
361 461 517 7 32 820 65 96 1,5003 80 82 84 1Ü7 216 20 92 500 26 33
78 687 753 867 70 i 068 243 90 306 433 462 53 742 81 53 976
ZI7071 190 205 300 62 488 590 643 79 89 924 74 91 10 47 69 147
376 690 11501 833 978 94 1U 75 89 260 545 648 68 743 876 935 78

LV02S 84 120 380 474 574 83 695 976 ISI049 193 306 35 20 l
647 61 736 903 71 98 141 91 1501 238 490 544 629 45 03 761 5
973 SS03S 64 14 61 85 215 39 41 433 73 552 71 610 721 559
1S4062 735 53 1SS002 172 201 5 3 3 405 730 925 45 94 Z 28 170
383 463 64 619 716 42 57 847 907 46 7078 107 24 274 404 39 94 99
584 689 718 79 11501 858 907 60 8036 56 113 226 359 78 605 59 556
74 94 012 405 39 65 848 72 962

155 277 331 4 4 10 38 76 96 609 97 897 947 52 ,151 244 381
560 86 87 802 ISS166 87 364 02 68 753 85 99 978 000 3 53 731
74 95 863 1501 963 ÜZ4031 47 94 461 64 918 029 2 9 27 431 63
76 503 11 705 13 23 69 813 19 27 910 1200 22 73 038 130 357 59
595 833 137204 11501 26 323 78 497 571 681 864 940 65 70 8007
199 211 58 337 445 721 46 010 1150 29 362 511 652 11501 719 843
969

14W52 83 12001 92 104 82 260 65 338 39 514 85 930 84 4,583
45 843 I4S125 342 514 79 752 4 025 54 212 18 36 387 565 73 661

764 816 927 144165 215 41 93 305 40 534 81 70 826 54 958 45078
95 193 259 327 77 83 426 53 35 75 7 834 11501 7 926 84 14 0N 21
71 11501 85 96 11501 139 24 306 29 539 609 714 20 849 932 40 147057 i
71 135 293 1I50I 380 462 70 531 75 64 701 89 88 930 148054 158 Z
22 77 341 49 417 29 55 523 48 8 82 802 14S021 135 92 374 451534

45 798 961 i5 W3 53 240 99 359 474 524 74 837 970 H 51076 148 371120011
439 518 29 68 765 884 977 15S033 52 103 4 11501 42 77 256 12001 61 j
355 11501 406 99 588 686 87 861 15 169 95 398 473 28 70 702 41 915
58 154172 305 I150I 16 27 5 439 583 714 1501 3 802 50 911 23
155478 572 780 15 028 92 214 303 3 475 732 11501 52 958 57011
15 33 51 128 404 0 75 158055 149 468 2 820 903 15Ä25 4 9S 1
737 829 969

070 73 218 70 72 82 92 410 512 75 664 81 765 04 133 77
368 439 559 78 11501 076 94 171 223 575 78 83 960 1 020 57 73
110 20 21 336 45 61 635 741 843 4255 82 472 539 733 83 805 5008
124 276 77 370 75 423 834 57 901 82 88 i 04 147 84 284 491 564
665 720 49 12001 812 IV7309 90 415 576 714 873 150 956 1 8028 7
78 85 440 5 7 962 1 118 236 406 83 561 672 736 58 76 840 900 98

17V000 107 150001 264 80 315 27 38 50 639 714 40 88 921 52 7 U5
444 78 96 516 35 38 615 715 847 930 7 044 74 108 248 54 301 76 91
115 470 536 53 63 99 690 875 916 17 007 48 207 11 47 347 405 91
516 64 688 89 858 963 174024 60 89 253 401 566 604 780 935 75192
273 358 89 413 25 33 98 567 705 56 356 914 7 107 32 65 223 73 347
400 708 863 926 38 41 70 77024 366 92 440 616 727 82 78010
114 202 34 324 64 472 81 11501 666 857 975 7 028 42 152 1150Z 72
356 482 509 11 I300I 747 897

18 441 665 746 72 865 907 46 8 170 241 439 521 28 723 95 882
90 8 126 60 343 415 94 859 997 8 037 355 57 616 90 823 58 97984025 127 61 73 85 450 60 553 618 34 80 914 24 185104 6 19 84 341
484 602 801 992 99 8 010 19 177 268 313 64 522 33 638 755 879 913

87153 287 313 51 8 94 503 10 18 41 17 735 43 812 188038 40 214
93 377 820 918 6 18S283 84 568 721 892 948

Kriike szoii b Meritü
Donnerstag den November

Abends Uhr

Gemeinsamer Gesang unter Musik
begleitung Ansprachen Gesang und
Mnsik Vorträge

Der Posauuen und Sängerchor des
Laurentiner Jünglingsvereins sowie der
Braschwitzer Gesangverein haben ihre Mit
wirkung gütigst zugesagt

Pfarrer I
Schwömme
Handschuhe empfiehlt Zl

UnvaMsrLvdM
für alle durch endliche Nerirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

80 Aufl Mit 27 Abbild Pr 3
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende ver
danken demselben ihre Wieder
herstellung Zu beziehen durch das
Verlags Magazin in Leipzig
Nenmarkt Mr 34 sowie durch
jede Buchhandlung

Wiltzelmstratze 18 herrschaftliche
Wohnnng soson oder später zu vermiethen

Wohnung best aus 3 Stuben 2 K
Küche n Zubehör zu vermiethen u sofort
oder 1 Jan 1888 zu beziehen

Schwetschkestrasze 4Z

Kunstgewerbe Verem
Konknrrenz Nusschreiben

zwecks Erlangung von Entwürfen zu einem
Geschöstsplakät für die Rauchfuß schen

Brauereien mW
Prämien 300 Mark und Ehrendiplome
Einlieferungstermin 2 Dezember d Js

Programme sind von dem Schatzmeister des
Vereins Herrn Maurer und Zimmermstr
Ktthnt Steinweg 33 zu beziehen

Der Vorstand

Bitte
Da der Missionsbazar immer näher rückt

bittet Unterzeichneter seine lieben Gemeinde

glieder sich wieder in so dankenswerther
Weise daran zu betheilen wie es im vorigen
Jahre geschehen ist Alle Gaben sind will
kommen sowohl die Früchte des Landes
und des Feldes wie Erzeugnisse der Ge
werbethätigkeit Zur Empfangnahme ist
jederzeit gern bereit

Pastor zu St Lanrentii
l i lweu VMM MI ii mei

M XrMvvMM
In den nächsten drei Wochen jeden

Donnerstag und Freitag Nachmittags
2 /z Uhr Nähverein in der Anstalt Mar
tinsberg 14 Unseren Weihnachtsbazar
haben wir auf den 4 und 5 Dezember an
gesetzt und hat Frau Achtelstetter in be
kannter Güte uns den Saal in ihrem Hotel
zur Stadt Hamburg zur Verfügung ge

stellt Wir hoffen auch dieses Jahr auf
reundliche Unterstützung und sind die Unter
eichneten zur Empfaugnahme von Geschenken

eglicher Art gern bereit
Frau v Vofz Königsplatz 2
Frau Thümmel Henriettenstr 13
Frau Bethcke Burgstraße 30/31
Frau Ehrenberg Karlstraße 4
Frau Girard Geiststraße 72
Frl Hoppe Hermannstraße 11
Frl Rummel Moritzzwinger 12
Frl Kirchhofs Martinsberg 8 b

Victoria Theater
Mittwoch den s November er
Reis Reislingeu

Die heutige Nnmmer enthält eine
Extra Beilage der Firma S I ll i

in Frankfurt a M betreffend
Sodener Mineralp astillen auf

welche unsere Leser besonders hin
gewiesen werden



zzlnAiT gnkgtl

Auktion
Am Mittwoch s k G November er

Vorm ÄS Uhr versteigere ich Geiststr
4S hier zwangsweise

1 Bertikow K Meibesschrank
S Nähmaschinen B Pssilerspiegel
S Fauteuils Z Polsterstühle 1 Näh
tisch Z Spiegslschrknkchsn 1 Kom
mode I Waschtisch c

Gerichtsvollzieher
alter Markt 8 I

Ä Metdm MiAm Mittwoch den S Nov er
Vorm Z O Nhr werde ich Geiststr 4S
zwangsweise verkaufen uinnZtsPNllnWmD
1 Vertikow 1 Sopha u s Sessel
1 gr Tisch Nußbaum 1 Ofenschirm

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auktion
Mittwoch den B November er

Vorm Hü/2 Uhr versteigere ich im Gast
hos zum Röberbsrg in Giebicheustein
zwangs MseA,z Zz zim nzlisßt 6 uz nows M

1 Sopha I Kleiderschrank S Tische
1 Spiegel Z Stühle n V Bilder

MrsM Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den S d Mts Borm

9 /z Nhr versteigere ich Geiststrafte
hierselbst zwangsweise

1 Schreibsskretar u L Kommode
Gerichtsvollzieher

u i Auetion
im Zw mgsvollstr Berfahren
Mittwoch den N November er

Vorm llZ Nhr versteigere ich Geist
stratze 43 hier jvß 6üU jverschiedene Hansmobilien

zv anupui lM täoiT
iz x ixM Gerichtsvollzieher

Tägl fr Janersche Würstchen
Thürmger Knackwürstchen
fi Sülze Lachsschinken Sardeken

leberwnrft Trüffelleberwnrst
gek Zunge Brannschw Mettwurst
dwerse Braten garnirte Schüfie

im besten Arrangement
Rügenwalder Gänsebrüste ohne

Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen
Sülzkeulen Gänseschmalz
Russischen Salat empfiehlt

V Ußii K5ZLdHz König Hoflieferant
WIL M WWV I Leipzigerstr S

VM Mee Xiikli
Von heute ab täglich von Vormittags

10 bis 1 Uhr

Die Verwaltung
Sophas Matratzen nnd Bett

stellen empfiehlt billig

riuk Tapezier kl Klausstraße 4

AM CtMMe
ist ein deutsche Fabrikat g
das sich sehr schnell die Gunst des s
Publikums erworben hat und

selbst den renommirten französischen und schweizer
Chocoladen vorgezogen wird Die Anier Chocolade

zeichnet sich hauptsächlich durch einen
v rzii Uch Geschmack

roßen Nährwcrth und leichte Verdaulich
keit vortheilhast aus und verdient daher allen Haui
fraueu warm empfohlen u werde t Pfund
1 Ml und höher Nr 4 t z Mk ist ganz Sisollder

zu mpfchlt BorrSthtg bei
Herren B Wilhelm k Matthes H Engler unS

G Linüucr in

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschränke

Lindenstriche U
Ein neu erbautes Haus in der Nähe der

Bahn und den Kliniken mit ca 300 Qu
Mtr freiem Gartenland ist veränderungs
halber zu verkaufen Reflekt wollen sich
unt Chiffre ZV vvv S i d Exped o Bl meld

Eine gesunde ANtUv sucht Stellung
Zuerfr Trotha SS beim Arbeiter Koch

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen werden gesucht u nachgewiesen
durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Ein Studeut im Unterrichten erfahren
wünscht Privatstunden zu ertheilen Gefl
Adressen sud W GZ in der Exped d Bl

Donnerstag den 10 November Abends
8 Uhr Versammlung im Hotel zum
Kronprinzen Herr Baurath Kilburger

Ueber den Kirchenbau in Nietleben

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 9 d Mts

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
Vortrag des Herrn Privatdozent Vr

S s svitsitikvrK Bilder und Beob
achtnngen ans Helgoland

Am Sonntag den 13 Nov er Abends
6 Uhr wird in der Marienkirche das Jahres
fest des Gustav Adolfvereins durch einen
Gottesdienst gefeiert werden bei welchem
Herr Superintendent
aus Weichlingen vormals in Smyrna die
Predigt hält Alle Freunde des Reiches
Gottes werden herzlich zu dieser Feier ein

geladen Der Vorstand
S a r a n

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Ro IB Des
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

K 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Vater kdow
Weinstuben und Austern Salon

Ar Nsrlcsrstrasss 14
6IH8xr6lzd L II8Od1u88 169

smxüsklt
I

vtöä Zl 1,9

Z vwä U 2,W
M ISOvon 1 dis 4 Iliir

RsLA virtv Ammsr

eöMkt dis 12 Iltir ksuclg

kWt at Klsckv
Freunden College und Gönnern theile

ich hier mit daß ich Mittwoch den 9 d M
Abends 8 Uhr meinen

Einmgsschmmts
abhalte und bitte um geneigtes Wohlwollen

Älll
Bouillon in Tassen Caviarschnittchen

Karpfen blau Meerrettig
Stangenspargel und Schoten

ger Lachs und Zunge
Gänsebraten

Salat und Compot
Butter Käse

Torte

WM Nur noch kurze Zeit
Täglich von Morgens S Uhr bis

Abends 5O Uhr geöffnet

ViiSlilSÜ W MwWckS
MMD llkS koMM
enthält das seltenste und schönste der Natur
in Tausenden von wunderbar schönen Objekten

Entree nur SV Pfg

Mir 6 Coucerte

WK SW V L k
Mittwoch den 9 Nov

und folgende Tage

Vsv r
rarst

Koncerte
unter Mitwirkung

der Operetten Sängerin Fräulein
Jda Wilhelma vom Landes Theater

m Prag
Fräulein Rosa Felsegg vom Herzogl

Hof Theater in Koburg
Fräul Clemeutine Wilhelma vom
Carl Schulze Theater in Hambur g

ves Tenoristen Max Schröder vom
Königlichen Hof Theater in Berlin

der Wiener Duettisten
Gebr Steid l

und des Capellmeisters Herrn
Kleisner

Anfang 8 Uhr
Entree 60 Pfg refervirter Platz

1 Mk Billets im Vorverkauf 50 Pfg
und 80 Pfg sind zu haben in der
Musikalienhandlung von Herrn Wal
ter Alban Leipzigerstraße 27 sowie
in den bekannten Ver kaufsstellen

In Hamburg Hannover Braunschweig
und Magdeburg waren 39 Concerte von

4 M Personen
besuch t

Nur 6 Concerte
KMWM i MU

Bezirk des Königliche
MseAbahst Betriebsamtes

WtttenSerge Lsipzig p
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von 80600 Cbm Geleis
ies ist zu vergeben
Pnisverzeichniß und Bedingungen sind

gegen Einzahlung von 1 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind umer Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Auf

brisn tgvbMsn rnMngebot auf Keleiskie s I
bis znm ZS November 188

Vormittags Uhr
an uns emzusenden syuch 6 m YII

Zuschlagssrist 3 Wochen
Halle a S den 27 Oktober 1887

Königliche Eisenbahn Baninspeciiou
iCöthen Leipzig

AttetiW Ä
Mittwoch den S November er

Vorm ZO Uhr verkaufe ich Geiststratze
4I zwangsweise

R Schrank mit Glasanssatz Z Gar
derobenständer I Kleiderschrank
I Sspha I großen Spiegel

serner aus der Cohn schen Concursmasse
1 große Parchie Herrenhüte

öffentlich meistbietend

Gerichtsvollzieher

Der Frauen Verein zur Armen und
Krankenpflege

bittet auch in diesem Jahre um Gaben der Liebe zum Weihnachtsfest für die Kinder
seiner Anstalten auf dem Martinsberg Von diesen wird die Kinderbewahranstalt von
135 Knaben und Mädchen im Alter von 2 bis 6 Jahren besucht und es werden in
der Strickschule 31 Mädchen und in der Forthilfeschule 51 Knaben im Alter von 6 bis
14 Jahren ebenso unentgeltlich unterrichtet wie 120 Mädchen in der Flickschule Unter
weisung erhalten Allen diesen Kindern deren Eltern sich meist in beschränkten Verhält
nissen befinden soll durch Zuwendung von Kleidungsstücken Schuhen und dergleichen
eine Weihnachtsfreude gemacht werden und damit eine solche erreicht werden kann er
suchen wir unsere Mitbürger um gütige Beiträge an Geld und Kleidungsstücken
sowie auch an getragenen Tuchsachen und solchen Stoffen die zu Anzügen für die Kin
der umgearbeitet werden können

Zur Empfangncchme der erbetenen Geschenke sind bereit

Frau Pastor Wächtler hinter der Ulrichskirche 1
Fräleiu Nummel Moritzzwinger 12
Fräulein Gähde Martinsberg 14
Frau Banquier Bethcke Bürgstraße 30/31

Wir werden die kleinste Gabe dankbar annehmen und sie gewissenhaft und getreu
lich im Sinne der Liebe für die unserer Fürsorge unterstellten Kinder verwenden

Der Vorstand des Franen Wereins zur Armen und Krankenpflege
Im Auftrage ZZzmslzv WvtZ Ir

Ziehung 2ter Serie vom 17 so Dezember d I

MM im W h v M,M ülsrk
Erster Hauptgewinn

Loose sind in den allerorts durch Plakate kenntlichen Verlaufsstellen

zu haben sowie zu beziehen durch den

Vorstand der Ständigen Ausstellung
in Weimar

ZU den Stadtverordnetm Wahlen
Die Wähler der 21 Abtheilung werden hierdurch zu einer Besprechung

eingeladen welche

Donnerstag den 1O November er Abends 8 Uhr
im Saale des AKtst Aikz i 5 TW stattfinden wird

Die Versammlung wird berufen um bei freiem Meinungsaustausch die Namen
solcher Männer festzustellen welche der Bürgerschaft zu Stadtverordneten vorgeschlagen
werden sollen Für das Gedeihen unserer Stadt ist es von höchster Wichtigkeit daß die
am meisten dazu geeigneten Bürger in die Vertretung gewählt werden und deshalb
rechnen die Unterzeichneten auch darauf daß alle Wähler der II Abtheilung an
der geplanten Besprechung theilnehmen

Halle a S den 7 November 1887
W C o iWZtHWpelt Kaufmann Arndt Kaufmann Bethcke Banquier Brügert Zimmer

meister Wr Conrad Professor Dönitz Zimmermeister Elze Rechtsanwalt
Wz Friedbsrg Professor Gneist Regierungsrath a D Sd Günther Ober
lehrer Heilfron Rentner Zentzsch Fabrikant r Keil Rechtsanwalt Köse
witz Direktor Krug Direktor Kulisch Direktor Luhe Stadtverordneter
Lwowski Masch Fabrikant Medel Masch Fabrikant Schleuker Oberlehrer
H Schulze Brauereibesitzer Steckner Commerzienrath H Werther Kaufmann

Hmdwerker MeMer Berein
Donnerstag den November er

Kosrert MM m i KM im Zieiei M ter
Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Anfang 8 Uhr Der Vorstand



UM

k

den NeuNt n Unwiderrnfilch nur bis Sonntag
IS November

Im I sckM MiMrürWv 47 EM 8M kerliii
Verkauf von Zauberapparalcu etc

über 100 verschiedene Nummern von SS Pfg bis ISO Mk für Erwachsene
sowohl als auch für Kinder besonders zu empfehlen da sie zum Nachdenken an
regen und die Gewandheit befördern z B Vexirkarten Geldtäschchen
Bandsabrik im Munde Liebesfesseln je 25 Pfg Zauberstab zum Geldfang s
Zaubernagel Zauberfläschchen Verfchwindungskästchen u s w je 50 Pfg
Zauberwürfel Tanzkarten Zauberkugel Sparbüchse Vexirzündholzdose Bilder
buch u s w je i Mk Zaubercigarrenetuis 1,25 bis 5 Mk Schnur durch
die Nase zu ziehen 1,25 Mk Magnetiiche Karten Würfel und Changirurnen
u s w je 2 Mk Elegante Karten Uhren u Eskamoteurkasten unerschöpf
liche und wandernde Flaschen Pnnschmaschine Brütkasten Uhrenmörser Karten
rahmen u s w von 5 bis 15 Mk Das Tischrückel Wunderschatulle Bln
menpokal 75 Mk u s w u i w i ZiäWümitzttzjL nzMzi si

EsGtMNG für KindertmG zz z m mc von s bis s Mk llW z 6 sgmäMa s
Englische Wunderkreisel S Minuten laufend Mark

Preislisten gratis auswärts sranco
Genaue Erklärung bei jedem gekauften Apparat

F F aus Hallirrstadt
Versandt auch jeder Zeit von Halberstadt aus für Vereine c Rabatt

aus der Berliner Unions Vrauerei gehaltvoller als das gewöhnliche Lagerbier dabei
Inicht theurer offerirt ST Ftlrscheü für K Mark frei Haus

LS gr Steiltstratze SG Vertreter obiger Brnüerei

e Tänze Salonsachen ÄRm Lieder

M

R Wm n d Anlirrichaus
K gr St I, stützez Empfiehlt täglich Al i z
timN MÄZ NZiavi iß fuo siZÄniH zzjlLtinuM ZlZlis den eittfaWen bis zu den gewähltesten

MittagHtisch im Abonnement k Cauvert Z Mark
Bestellungen auf Altstern,und Hummer nach außerhalb werden mit jeder

s

8

Die in der Diemitzer Flur belegenen domanensiskalischen Ackerpläne von
11,202 da Größe sollen da auf die im Termine vom 19 v Mts abgegebenen Gebote
der Zuschlag nicht ertheilt worden ist

Freitag den 11 dieses Monats
Nachmittags 3 Uhr

im Hvi I i i t schen Gasthause zu Diemitz anderweit zur Meistbietenden Verpachtung
gestellt werden

Die Bedingungen unter welchen die Verpachtung auf die 6 Jahre vom 1 Januar
1888 ab erfolgen soll liegen bei der Unterzeichneten Friedrichstraße 43 zur Einsicht aus

Halle den 5 November 1887 Königliche Domäneu Reeeptur

Die in der Radewell Osendorfer Ane belegenen domänenfiskalischen Wiesen
a das Königstheil
k die Spitzwiese
z die Tümpelwiese

zusammen 18,073 ba enthaltend sollen da auf die im Termine vom 17 v Mts abge
gebenen Gebote der Zuschlag nicht ertheilt worden ist

am Sonnabend es 13 dieses Monats
Wachmittags Uhr

im Kis schen Gasthause zu Radewell anderweit auf 6 Jahre vom 1 Januar
1888 ab zur Meistbietenden Verpachtung gestellt werden und liegen die Berpachtungs
Bedingungen bei der Unterzeichneten Friedrichstraße 43 zur Einsicht aus

Halle den 5 Nov mber 1887 Königliche Domänen Reeeptnr

S Zü t Kri pZsZk kO
grotze Ulrichstratze 48 dicht au der Spiegelgasse

Ausnahmen täglich bei jeder Witterung

Gute Ausführung Billige Preise

Post prompt atlsgeführt
Telegrammadresse Nviivlt s Weitchaus Halle

WM llnverheirathetcu
Beamten Lehrern Kausleuten Studirenden bietet mein Restaurant selbst den verwöhnte

sten Feinschmeckern zu sehr solidem PreiseGr Märkerstr che EckoWuhgasie Hon nörsch ZrzwivsmzW
Für Damen ist Mittagstisch in separatem Zimmer

Harz 18
Mittwoch den 9 November und solgeiide Tage gr humoristisches Koncert

der Spezialitäteu SängetgekeüschKft Ttopp aus Leipzig

IlKtiiiriuit

Mittwoch den V November

Früh 9 Uhr HVtMtlkLseL
wozu ergebenst einladet

SGGZLG9 M G GW
r S I WVRZAZLS ZÄOi

werden als Spezialität chemisch gereinigt oder in ihrer ursprünglichen Grund oder jeder
gewünschten anderen Farbe unter Garantie der Echtheit so aufgefärbt daß solche neue
Sachen vollständig ersetzen und werden gleichzeitig auch etwaige Reparaturen sachgemäß
ausgeführt in der chemischen Wasch Austalt und Färberei von

WziIit ItttHV
Eigens zur Annahme eingerichtete Lokalitäten

Halle a/S gr Ulrichstraße HG Zwickau Gewandhaus
Leipzigerstrafte K4 Glauchau Markt 14

Dresden Freibergerplatz 22 Meerane Markt 51
Altenburg Moritzstraße 3

Bekanntmachung
Die Ziehung der

VvrliMK findet am 3t und SS November 188 WK
durch die Beamten der Kgl Preuß General Lotterie Direktion statt

Mvrtl AliLoose Ä1 Mk ll Lsose für 1 Mk auch gegen Briefmarke versendet

Oarl Loose General Devit
Unter den Linden A

Jeder Bestellung sind 10 Pf für Porto und 10 Pfg für eine Gewinnliste beizulegen

il Llws
nur

l

Mark

Conservatwer VereimMDalle
und den Saalkreis

Mittwoch den N von8 au zs Bsrfeier vor N M K ther sMÄnrtstag ssi wx
A KW

im Saale des M gr MrichstrBortrag des Herrn Jnsp Pastor
Mdrr aus Luther s Lebcu/

Vor und nach dem Vortrage wird ein
Hornquartett der hiesigen Regimentskapelle
concertiren

Der Antritt ist nur Mitglieder des Vereins
nnd deren Familien sowie solchen Gästen gestattet
welche durch Mitglieder des conserv Vereins ein

geführt werden NDie Mitgliedskar cn sind am Eingänge des Saales vorzuzeigen Eintrittsgeld
wird nicht erhoben

AZi vlK i K psr W 2,80
xsr kkancl Nk 3,50

ksinsrs LortW usuer Drutö

Hoküsksrsrit 8r Nsj äss Döiitsobsn ILs issis 3i X Hob ä Orossb
von ZZaZsu uuä Lr 2ob äss LsrxoAS von voburA Sotba

ri llabsu bsi

MMmeigW 8M il V mIiW Veml M Wk ä 8
S ZKz KQtrnK n V miZtnu onu6a sDie zweite diesjährige ordentliche General Versammlung findet

Mittwoch den 16 November er Abends 8 Uhr
im Saale der tnlpv hiev sta tt

Tagesordnung 1 Bericht des Vorstandes über den Geschästsstai d
2 Ersatzwahl für 2 verstorbene Anfsichtsrathsmitglieder

zz o jnoÄ mv zztsochZ Neuwahl von 3 Nufsichtsrathsmitgliedern
4 Bericht über den Vereinstag in Plauen i V

Der Vorsitzende des Aufsichtsrathes

I LI Ätz tjzs I V j3 kommnnaler Wah byirksverem
Mcherordentliche VersammluttA s z lV tftüsAaM

Mittwoch den N November Z887 Abends 8 Uhr
in Si vv iv 8 Gastwirthschaft Steinweg 13

Tagesordnung Stadtverordneten Wahlen
Die Wähler der 3 Abtheilung des 3 Bezirks ladet hierzu freundlichst ein

der Vorstand
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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